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Fußball

2. Frauen-Bundesliga: Hamburg II –
Herforder SV (So., 14 Uhr).
Westfalenpokal, Achtelfinale: SC
Herford – Lippstadt (Sa., 14.15 Uhr).
Bezirksliga: Hausberge – Holsen
(Sa., 14.30 Uhr), Bünde – Kirchlen-
gern (Sa., 15 Uhr), Herford – Schöt-
mar, Mennighüffen – Dützen (fällt
aus), Tengern II – Lahde-Quetzen,
Löhne-Obernbeck – Dielingen (alle
Sa., 17 Uhr).
Kreisliga A Herford: Bustedt –
Bruchmühlen (Sa., 14.30 Uhr).
Herforder Kreispokal-Endspiele in
Vlotho-Winterberg, A-Jugend: SC
Herford – Dreyen (Sa., 19 Uhr); B-Ju-
gend: Mennighüffen – SC Herford
(Sa., 17 Uhr); C-Jugend: Mennighüf-
fen – SC Herford (Sa., 13 Uhr),
B-Mädchen: Herforder SV – Bünder
SV (Sa., 15 Uhr).

Hallenfußball

U12-Stützpunktturnier: Ausrichter
Kreis Minden (Sa., 10 Uhr, Sport-
halle Lahde).
Mindener Ü40-Kreismeisterschaf-
ten: Ausrichter FT Dützen (Sa., 14
Uhr, Sporthalle Minden-Süd in Hä-
verstädt), Gruppe A: Maaslingen,
Hausberge, FC Bad Oeynhausen,
SVKT; Gruppe B: Wulferdingsen,
Dützen, Gorspen-Vahlsen, Holzhau-
sen/Porta.
TuS Lohe: Altliga-Herbst-Turnier in
der Sporthalle des Schulzentrums
Süd Bad Oeynhausen am Samstag;
Ü50-Altherren (ab 13.55 Uhr) mit
Volmerdingsen, Petershagen-Oven-
städt, Union Minden, Lohe; Ü40-Alt-
herren (ab 15.15 Uhr), Gruppe A:
Bonneberg, TuS Bad Oeynhausen,
Schweicheln, Dehme; Gruppe B:
Rehme, Exter, Löhne-Gohfeld, Lohe.
VfL Mennighüffen: Turnier für E-Ju-
nioren Jahrgang 2000 (Sa. 15 Uhr);
GruppeA: TuRa Löhne, Volmerding-
sen/Wulferdingsen, Arminia Biele-
feld, Gütersloh 2000; Gruppe B: Ei-
dinghausen-Werste,VfL Mennighüf-
fen, Hannover 96, Wellingholzhau-
sen.

Badminton

Landesliga: u.a. 1. SC Bad Oeynhau-
sen – Ajax Bielefeld II (Sa., 18 Uhr).
Bezirksliga: u.a. PSV Herford – 1. SC
Bad Oeynhausen II (Sa., 18 Uhr).
Bezirksklasse, St.1: u.a. Minden II –
Bad Oeynhausen III (Sa., 17 Uhr).
Bezirksklasse, St. 2: u.a. Bad Oeyn-
hausen – Bielefeld III (Sa., 18 Uhr).

Volleyball

Landesliga: u.a. Oerlinghausen –
CVJM Gohfeld (Sa., 15 Uhr, Sport-
halle Grundschule Oerlinghausen).
Frauen-Bezirksliga: u.a. TV Löhne-
Bahnhof – Brake (Sa., 15 Uhr, Au-
gust-Griese-Sporthalle Löhne).

Eishockey

Verbandsliga: Soest – Herford (So.,
19 Uhr).
Junioren-Bundesliga: Herford –
Thüringen (Sa., 11 Uhr).

Handball

Bezirksliga: TG Herford – Detmold/
Hiddesen (So., 18 Uhr).

Tischtennis

Oberliga: u.a. Lenkerbeck – TTU
Bad Oeynhausen (Sa., 18.30 Uhr).
Landesliga: u.a. TTU Bad Oeynhau-
sen II – Bardüttingdorf II (Sa., 18.30
Uhr).
Frauen-Oberliga: u.a. Dehme – Ol-
dentrup (Sa., 18.30 Uhr).
Frauen-Verbandsliga: u.a. Menne –
TTC Mennighüffen (Sa., 16 Uhr),
TuS Dehme – Lübbecke, TTC Men-
nighüffen (wJ) – Rödinghausen
(beide Sa., 18 Uhr).
Jungen-Verbandsliga: u.a. Horn –
TTC Mennighüffen (Sa., 15 Uhr).
Mädchen-Verbandsliga: u.a. TTC
Mennighüffen II – Ochtrup (Sa., 14
Uhr),TTC Mennighüffen III – Lübbe-
cke (Sa., 16 Uhr).

Reiten

Nachwuchsturnier des RV „von Lüt-
zow“ Herford, Samstag: 9 Uhr Dres-
surprüfungKlasse A in zwei Abteilun-
gen, 12 Uhr Reiterwettbewerb, 13.30
Uhr Springprüfung Klasse A** in
drei Abteilung, 17 Uhr Caprilli-Wett-
bewerb, 18 Uhr Paarklassen-Wettbe-
werb; Sonntag: 8 Uhr Dressurwettbe-
werb Klasse E in zwei Abteilungen,
10.15 Uhr Führzügelklassenwettbe-
werb, 11 Uhr Stilspringwettbewerb
Klasse E in zwei Abteilungen, 13.30
Uhr Caprilli-Wettbewerb, 15 Uhr
Springprüfung Klasse L mit Stechen
in zwei Abteilungen.

Racketlon

WM in Löhne: Im Kaiser-Center – 10
Uhr Junioren/-innen unter 16 und 13
Jahre, Finalspiele am Nachmittag.

VON JÖRG WEHLING

¥ Vlotho. Katerstimmung bei
den einen, Freudentänze bei
den anderen: Der SC Vlotho
verlor am Freitag Abend das
Spitzenspiel in der Fußball-Be-
zirksliga gegen den FC Bad
Oeynhausen II verdient mit 1:2
(0:1). Die Mannschaft von Trai-
ner Uwe Adam schaffte es da-
bei nicht, in den letzten 20 Mi-
nuten beim Stande von 0:2 in
doppelter Überzahl noch we-
nigstens einen Punkt zu retten.

Nachdem die Bad Oeynhause-
ner Ergun Arduc (67., Foulspiel)
und Christian Ochs (71., Spiel-
verzögerung) vom insgesamt zu
großzügig leitenden Unpar-
teiischen Andreas Steffen (Biele-
feld) die Ampelkarte gesehen
hatten, zogen die Gastgeber
zwar ein Powerplay auf. Das war
allerdings sehr durchschaubar.
Und so konnte Tim Heuer nach
einer kurz ausgeführten Ecke
(85.) nur noch auf 1:2 verkür-
zen. Weitere Gelegenheiten zum
Ausgleichgegen diekompakt ste-
hende FCO-Abwehr um Holm
Hebestreit boten sich nicht.

„Ich bin maßlos enttäuscht.
Dieses Quergeschiebe meiner
Mannschaft gehtmir aufdie Ner-
ven. Im Moment habe ich auch
das Gefühl, dass ich die Mann-
schaft nicht erreiche“, schimpfte
Uwe Adam nach dem Abpfiff
wie ein Rohrspatz. Strahlend
war natürlich die Miene beim
FCO-Spielertrainer Holm Hol-
ger Hebestreit: „Wir haben uns
am Donnerstag in einer einein-
halbstündigen Mannschaftssit-
zung sehr genau auf diese Partie
vorbereitet. Es ist fantastisch,

wie meine Spieler dieses umge-
setzt haben.“ Eine Bemerkung
musste der FCO-Coach aber
dann auch noch zum Unpar-
teiischen los werden. „Ich
glaube, er war selber erschro-
cken, dass er meinen beiden Ak-
teuren für Lappalien die Ampel-
karte gezeigt hatte.“

Die Partie im Rudolf-Kaiser-
Stadion begann für die Hausher-

ren mit einem doppelten
Schock. Bereits nach zwei Minu-
ten markierte Edgar Wiens mit
einem brillanten Volleyschuss
von der Strafraumgrenze das
1:0, dann verletzte sich SC-Goal-
getter Tobias Rosemeier nach ei-
nem Zweikampfund musste ver-
letzt raus. In der 23. Minute er-
wischteesdann auch nochBenja-
min Külbel. Das SCV-Spiel war

in den gesamten 90 Minuten ins-
gesamt leicht durchschaubar.
Für die Vorentscheidung sorgte
Christian Ochs in der 64. Mi-
nute, als er im Nachschuss SCV-
Schlussmann Alexander Tippel
überwand. Eingeleitet hatte das
2:0 SCV-Manndecker Dietrich
Koch (64.)mit einem kapitalen
Querpass in die Füße des frisch
eingewechselten Yaw Boateng.

VON WOLFGANG DÖBBER

¥ Löhne. An diesem Samstag
geht es nur für ein Teams ab 17
Uhr auf dem Aschenplatz um
sehr viel: Für den SV Löhne-
Obernbeck, der den unbeque-
men Aufsteiger TuS Dielingen
empfängt. Mit einem Sieg möch-
ten die Obernbecker den ersten
Abstiegsplatz verlassen. Der VfL
Mennighüffen hingegen muss
zwangspausieren, fällt die Partie
gegen Dützen aus. Das Flutlicht
auf der Ostscheider Sportanlage
istdefekt und konnte nicht recht-
zeitig repariert werden.

´SV Löhne-Obernbeck –
TuS Dielingen (Hinspiel 0:0,
heute 17 Uhr, Aschenplatz am

Brückenhaus). Der SVLO hat
durch das ausgefallene Spiel
beim FCO II nur trainieren kön-
nen. Dafür sind die Verletzten
aber wieder mit im Kader. Trai-
ner Peter Rottmann kann sich
auf die Personalien Martin Je-
dral („Ja, ich glaube, dass er
spielt“), Wladimir Wingert („Ist
auch wieder im Training“), Tor-
wart Manuel Scheer und Kapi-
tänSebastian Kowalczyk mitgro-
ßer Wahrscheinlichkeit verlas-
sen. Rottmann sagt: „Das Spiel
gegen Lahde ist aufgearbeitet.
Wir hätten schon gerne gegen
den FCO II gespielt und wollen
mit einem Sieg natürlich Boden
gutmachen und die Scharte aus-
wetzen.“

Den Gegner TuS Dielingen
schätzt er als defensiv kompakt
ein. Die „kriegen kaum mehr als
drei Gegentore“, sagt Rott-
mann. Beim Gegner schätzt er
Andre Sporleder hoch ein, der
seine sechs Saisontore alle mit
dem Kopf erzielt hat. Offensiv
hat Dielingen erst 13 Mal getrof-
fen, dafür aber sehr effektiv die
Punkte (auswärts) gemacht. Der
SVLOist gewarnt! „Für die Kom-
plimente, die kürzlich erst wie-
der Eugen Bellon am Rande des
Spiels Bünde gegen Holsen be-
kommen hat, können wir uns
nichts kaufen. Wir versemmeln
zu viele Chancen. Das müssen
wir ändern“, fordert der SVLO-
Trainer mehr Konzentration im

gegnerischen Strafraum. Heute,
ab 17 Uhr gegen den Tabellen-
nachbarn soll es krachen.

VON MICHAEL MEIER

(TEXT UND FOTOS)

¥ Löhne. Das Schwierigste aus
Organisationssicht dürfte hinter
dem veranstaltenden Racket-
lon-TeamMinden-Lübbecke lie-
gen. Am Freitag fanden über 400
Spiele der diesjährigen Inter-
sport-Racketlon-Weltmeister-
schaften im Löhner Kaiser-Cen-
ter statt. Bis weit nach Mitter-
nacht wurde heute um Punkte
gekämpft, die die Teilnehmer
den Medaillenrängen näher
bringen.

Am Freitag morgen begann
auch die Königsklasse der Welt-
meisterschaften, die Eliteklasse
der Männer. Mit dabei waren
auch zwei Starter des Minden-
Lübbecker Racketlon-Teams.
Das Abschneiden von Achim
Berkemeier und Jörn Sültrup
darf als durchaus positiv gewer-
tet werden. BeideSpieler erreich-
ten die zweite Runde. Dabei pro-
fitierte der Weltranglisteacht-
zehnteAchim Berkemeier von ei-
ner Umbesetzung der Setzliste,
was ihm in der ersten Runde ein
Freilos brachte. In Runde zwei
verlor der Lübbecker dann in ei-
nem deutschen Duell gegen Na-
tionalspieler Elmar Schaub
knapp mit 22:20, 10:21, 19:21
und 11:13. „Ich wusste, dass es
sehr schwer werden würde. Den
Ausschlaghat das Badminton ge-
geben. Die Niederlage war ein-
fach zu hoch. Aber die Beine wa-
ren nach zwei harten Turnierta-
gen in der Organisation auch
ganzschön schwer“, erklärte Ber-
kemeier nach seinem Ausschei-
den.

Jörn Sültrup sorgte gleich in
der ersten Runde für eine Über-
raschung, als er den niederländi-
schen Nationalspieler Paul Twis-
terling nach starker Leistung aus

dem Turnier räumte. In Runde
zwei ereilte dann aber auch Sül-
trup das Aus. Gegen den Englän-
der Manners war Sültrup am
Ende chancenlos. Besonders bit-
ter war das Aus für Oliver Grau
in der Herren B-Klasse. Mit der
bittersten aller Entscheidungen,
dem sogenannten „Gummi-
arm“ (nach Gleichstand an
Punkten nach den vier Sportar-
ten entscheidet ein einziger letz-
ten Punkt über den Sieg) verlor
Grau gegen einen lettischen ehe-
maligen Weltklasse-Squash-
Spieler.

Einziger verbliebender heimi-
scher Spieler in den Hauptfel-
dern ist damit der Espelkamper
Tennis-Bundesligaspieler Gun-
nar Hildebrand. In der Herren
D-Klasse begann Hildebrand
auch sein Achtelfinalspiel und
kämpft damit am Samstag vor-
mittag im Viertelfinale um eine
Medaille. Ebenfalls gute Chan-
cen auf eine Einzelmedaille hat
die Herforderin Julia Knake im
Wettbewerb der Juniorinnen U
21. Große Überraschungen im
Elite-Feld blieben in den ersten
Runden aus. Lediglich der an
drei gesetzte Österreicher Mar-
cel Weigl musste in der zweiten
Runde die Segel streichen. Keine
Blöße gaben sich hingen die bei-
den Topfavoriten Christoph
Krenn (Österreich) und Mikko
Kärkkäinen (Finnland).

An diesem Samstag steht der
Finaltag der Racketlon-Welt-
meisterschaften auf dem Pro-
gramm. Dabei werden in allen
Konkurrenzen die Halbfinal-
spiele und die Endspiele ab dem
frühen Nachmittag bestritten.
Der Höhepunkt wird dann das
Herren-Finale am Samstag
Abend sein. Für alle Teilnehmer
sicherlich ein Highlight wird
dann auch die Player’s Party
sein, die direkt im Anschluss an

die Finalspiele und Siegerehrun-
gen stattfinden wird.

Für alle Zuschauer, die sich
gerne eine Bild von der neuen
Trendsportart machen wollen,
hier ein Überblick, wann die Fi-
nalspiele stattfinden werden:
15:30 Uhr: Herren D, 15:45 Uhr:
Herren C, 16 Uhr: Junioren U
16, 16:15 Uhr: Senioren 45,
16:30 Uhr: Juniorinnen U 21,
16:45: Damen B, 17 Uhr: Herren
B, 17:30 Uhr: Damen Elite-
Klasse, 17:45: Senioren 45, 18:30
Uhr: Herren Elite-Klasse. ¥ Bad Oeynhausen/Löhne-

Mennighüffen (ha). Während
die Frauen-Teams an diesem
Wochenende die Hinrunde be-
enden, geht es in den übrigen
Spielklassen auf Verbandsebene
noch bis Anfang Dezember wei-
ter.

Oberliga
´ DJK Germania Lenkerbeck –
TTU Bad Oeynhausen. DreiZäh-
ler liegen die Kurstädter derzeit
hinter den Marlern. Dennoch
rechnet sich Mannschaftsführer
Michael Tiede im Ruhrgebiet et-
was aus. „Wenn Lenkerbecks
Chinese Jianhua Yang mitspie-
len sollte, haben wir sicherlich
keine Chance. Ansonsten ist für
uns etwas machbar.“ Die be-
sagte Nummer eins der Germa-
nen hat bisher erst in zwei von
acht Partien mitgewirkt.
Landesliga
´ TTU Bad Oeynhausen II –
TuS Bardüttingdorf II. Der
Rangzweite will den um einen
Zähler schlechter bestückten
Rangfünften mit einem Heim-

sieg abschütteln und damit zu-
gleich in Sachen Aufstiegskampf
am Ball bleiben.
Frauen-Oberliga
´ TuS Victoria Dehme – VfL Ol-
dentrup. Gegen den Spitzenrei-
ter „haben wir keine Chance“,
ist sich Nina Renner sicher. Die
Dehmer Nummer zwei bot zu-
letzt gute Leistungen, womit sie
jedoch die Negativserie von in-
zwischen fünf sieglosen Spielen
am Stück nicht unterbinden
konnte. Die Bielefelder Vorstäd-
ter reisen als verlustpunktfreier
Favorit an, der sich auf dem Weg
zurück in die Regionalliga nicht
aufhalten lassen will.
Frauen-Verbandsliga
´ TuS Victoria Dehme II – TTV
Lübbecke. Nach der 5:8-Aus-
wärtsniederlage gegen den Ta-
bellenführer SV Spexard steht
die krankheitsbedingt pausie-
rende Sabrina Klemme vor ih-
rem Comeback. Dehmes neue
Spitzenspielerin Janine Pöppel-
meier trifft in diesem Kreisderby
auf ihren vormaligen Klub und
ist zuversichtlich, der Favoriten-

rolle gerecht werden zu können.
´ SV Menne – TTC Mennighüf-
fen. Der seit sechs Spielen unge-
schlagene Drittplatzierte will
den Aufwärtstrend von zuletzt
10:2 Punkten auch im Warbur-
ger Land bestätigen um damit
im Kampf um den zweiten Rang
dem mit einem Zähler besser be-
stückten TuS Victoria Dehme II
auf den Fersen zu bleiben. Da
der Vizemeister Aufstiegsspiele
bestreitet, ist dieser inoffizielle
Titel entsprechend verlockend.
´ TTC Mennighüffen (1. Mäd-
chen) – TTC Rödinghausen.
Das vorherige 4:8 gegen den
TTV Lübbecke hat die Chancen
auf den Klassenerhalt erheblich
minimiert. Die ebenfalls ab-
stiegsbedrohten Rödinghause-
ner haben durch ihren jüngsten
Erfolg gegen Menne Oberwasser
erhalten und besitzen fünf Zäh-
ler Vorsprung auf das Tabellen-
ende.
Jungen-Verbandsliga
´ TV Horn – TTC Mennighüf-
fen. „Wirkönnen gegen jedenge-
winnen aber auch gegen jeden

verlieren“, gewann Moritz Bau-
meister als Erkenntnis aus dem
deutlichen Heimsieg über den
stark ersatzgeschwächten Titel-
aspiranten TTC Detmold/Jer-
xen. Beim Gastspiel im Lipper-
land wird auf Seiten des TTCM
ebenfalls mit einem doppelten
Punktgewinn spekuliert. Nicht
zuletzt auch wegen der mann-
schaftlichen Geschlossenheit,
der eine eher bescheidene
3:10-Bilanz von Horns Michael
Silchenko am zweiten Brett ge-
genübersteht.
Mädchen-Verbandsliga
´TTC Mennighüffen II – SC Ar-
minia Ochtrup. Nach zwei Plei-
ten am Stück dürfte es für die
TTCM-Reserve erst recht gegen
den verlustpunktfreien Spitzen-
reiter schwer sein, den eigenen
Abwärtstrend zu stoppen.
´ TTC Mennighüffen III – TTV
Lübbecke. Die mit 2:10 Zählern
am Tabellenende stehende Dritt-
vertretung ist krasser Außensei-
ter, zumal Lübbecke in der Vor-
woche die TTCM-Reserve mit
8:1 abfertigte.

Vollstrecker: Christian Ochs markierte am Freitag Abend das vorentscheidende 2:0.  FOTO: INGO BÜCHEL

SC Vlotho - FC Bad Oeynhausen II 1:2

1 SC Vlotho 14 8 2 4 33:21 26
2 TSV Schötmar 13 8 2 3 30:25 26
3 VfL Herford 13 8 1 4 31:22 25
4 FC Bad Oeynhausen II 14 7 4 3 25:17 25
5 FT Dützen 13 7 3 3 31:19 24
6 VfL Holsen 14 6 3 5 25:18 21
7 TuS Tengern II 13 6 3 4 21:18 21
8 Petersh.-Ov. 13 7 0 6 22:20 21
9 Bünder SV 14 5 3 6 23:24 18

10 SV Hausberge 13 5 3 5 23:24 18
11 RW Kirchlengern 13 4 4 5 28:22 16
12 Dielingen 13 5 1 7 13:20 16
13 Kutenhausen-T. 13 4 3 6 18:27 15
14 SV Löhne-Obernbeck 12 3 5 4 22:19 14
15 Lahde-Quetzen 14 3 1 10 16:38 10
16 Mennighüffen 13 0 2 11 12:39 2

S P O R T -
T E R M I N E

DenFilzball imVisier: Achim Ber-
kemeier im Tennis-Einsatz bei
der Racketlon-WM.

Das deutsche National-Team: Andrea Scharnagl (hintere Reihe v.l.),
Silke Altmann, Lars Bosselmann, Elmar Schaub; Ottmar Neidhardt
(vordere Reihe v.l.), Torsten Deck und Alexander Köpf.

Doppel-SchockzuBeginn
FUSSBALL-BEZIRKSLIGA: SC Vlotho verliert gegen den FC Bad Oeynhausen II 1:2

Kurz vor der Glaswand: Jörn Sül-
trup bekommt im Squash-Court
den kleinen Ball noch.

KnakeundHildebrand
mitMedaillen-Chancen
RACKETLON-WM: Sültrup sorgt für Überraschung

LetztmaligerAufschlagbeidenFrauen
TISCHTENNIS: Weibliche Senioren-Teams beenden die Hinrunde / TTCM im Warburger Land

SVLO-Gegnerstehthintensehrkompakt
FUSSBALL-BEZIRKSLIGA: VfL-Spiel fällt aus / Flutlichtanlage auf Ostscheider Sportanlage defekt

Bezirksliga, St. 1
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